
Gemeinde Welver Welver, den 08.November 2020 
- DER BÜRGERMEISTER - 

Damen und Herren 

des Rates 

der Gemeinde WELVER 

‚Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur2.Sitzungdes Rates der Gemeinde WELVER 

die am 

Mittwoch, dem 18. November 2020, 

17.00 Uhr, 
in der Bördehalle, Am Sportplatz 7, 59514 Welver 

stattfindet, lade ich herzlich ein. 

Iagesordnung 

A. Öffentliche Sitzung 

1 Einwohnerfragestunde gemäß $ 18 GeschO 
- begrenzt auf 15 Minuten — 

2. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2021 

3. __Online-Übertragung von Ratssitzungen 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 12.10.2020



Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 ‚Aulflucht‘, Ortsteil 
Scheidingen, einschließlich des Vorhaben- und Erschließungsplanes gem. $ 12 
Baugesstzbuch (BauGB) im beschleunigten Verfahren gem. $ 13a BauGB 
hier: 1. Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. $ 13a Abs. 2 BauGB 

iVm. $ 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. & 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB 
2. Satzungsbeschluss gem. $ 10 Abs. 1 BauGB 
3. Billigung des Durchführungsvertrages 

Förderprogramm Dorferneuerung 2021 
hier: Antrag der Verwaltung auf Sanierung des Schützenhauses in Ilingen 

‚Anfragen / Mitteilungen 

B. Nichtöffentliche Sitzung 

1 Neuerrichtung eines Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Scheidingen 

hier: Standortprüfung auf dem gemeindeeigenen Grundstück „Am Bierbäumchen" 

Darlehen Welver Netz GmbH Co.KG 

Neuregelung im Umsatzsteuerrecht 

‚Anfragen / Mitteilungen 

Mit frgandlichen Grüßen 

ar 
-Garzen - 

Damen und Herren 
des Rates 

Bartz, Braun, Buschulte, Bußmann, Buyken, Deutschmann, Dudek-Boxall, Giese, 
Grafe, Greuns, Hellmich, Holota, Irmer, Jäschke, Korn, Kosche, Krüger, Leifert, 
Loser, Maras, Marquardt, Pake, Philipper, Plaßmann, Römer, Schulte, Stehling, 
Wintgen, Wolff-Hochstein und Prof. Dr. Wollhöver
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Betr.: Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2021 

Sachdarstellung: 

Gemäß $ 80 Abs. 2 GO NRW wird der Entwurf der Haushaltssatzung 2021 mit 
Haushaltsplan, Haushaltssanierungsplan und seinen Anlagen den Damen und Herren des 
Rates in der Sitzung am 18.11.2020 zugeleitet (Einbringung).



  Gemeinde Welser 
Der Bomemekler Beschlussvorlage 

   
Fachbereich 2.2 Sachbearbeiterin: Herr Scholz 

  

  

  

  
  

  

x e Datum: 08.11.2020 

! ? 
ek T T e ” Börgermelter Dean are G u 

ecterskinhern | Semmsaomem A Vereı 

ar Teizunge- Simmenanie | 
  Beratungsfolge |TOP | mas | termin | Peratungsergebnis ” Nein | Enth. 

  RAT 3 | or [e1120%0 
  

    
    
Online-Übertragung von Ratssitzungen 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 12.10.2020 

              
  

  

Sachdarstellung zur Sitzung am 18.11.2020: 

- Siehe beigefügten Antrag! - 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat spricht sich dafür aus, dass zukünftig die Ratssitzungen live im Internet übertragen, 
über einen Zeitraum von 10 Jahren gespreichert werden und somit jeder Bürgerin / jedem 
Bürger auch im Nachgang zur Verfügung stehen. 
Daher beauftragt der Rat die Verwaltung, ein Konzept zur Durchführung der Übertragungen 
von Ratssitzungen im Internet sowie ein Archivierungskonzept zu erarbeiten und dem Rat 
im Dezember vorzulegen mit dem Ziel, die Ratssitzungen (ausschließlich öffentlich Teil) ab 
Januar 2021 live zu übertragen. 
Die hierfür notwendigen Haushaltsmittel sind bereitzustellen. 

  

 



BÜNDNIS 90 
ar 

  

Ratsfraktion 
RACE ERRIEEHUNEN«OCOnCH DOLLS EINWELER im Gemäiineteifälver 

Gemeinde Welver 
Bürgermeister Uwe Schumacher 
Camillo Garzen 
‚Am Markt 

Cornelia Plaßmann 
Frektonsvarsktzende 
Olecrien-Dülmannstraßi 5 
S9514 wehren 
Tel: 0292181573 

59514 Welver malt comeli.plassmann@gruene-vever.de 

  

Petra Maras 
Stel. Frakionssorstuende, 
Sehwater Strade1a 
0514 Wehr 

Antrag zur Tagesordnung gem. $ 48 Abs. 1 Satz 2 und 4 GO NRW Tel:.03621/5599932 
‚Online-Übertragung von Ratssitzungen Emat:peva maas@enuere weher.de 

| Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schumacher, Welver, 12. Oktober 2020 
Sehr geehrter Herr Garzen, 
die Ratsfraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt folgenden Punkt in die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Rates aufzunehmen. 

‚Antrag zur Online-Übertragung von Ratssitzungen 

Die Verwaltung soll beauftragt werden ein Konzept zur Durchführung der Übertragungen von Ratssit- 
Zungen im Internet sowie ein Archivierungskonzept zu erarbeiten und dem Rat im Dezember vorzule- 
gen. Ziel soll sein, dass die Ratssitzungen ab Januar 2021 live übertragen werden können. Übertragen 
werden soll ausschließlich der öffentliche Teil der Sitzungen. 

Begründung 
Die Ratssitzungen sollen für alle Menschen zugänglich sein 
Für viele Menschen ist ein Besuch der Ratssitzungen aus beruflichen, gesundheitlichen oder terminli- 
‚chen Gründen nicht oder nur unter erhöhten Aufwand möglich. Insbesondere Menschen mit Hanı 
cap und mobilitätseingeschränkten Menschen eröffnet das Internet mit dieser Maßnahme die Mög- 
lichkeit, an den demokratischen Entscheidungsprozessen in unserer Gemeinde teilzuhaben, 

     

Ein wichtiger Beitrag für mehr Transparenz und Zufriedenheit 
Nicht nur die letzten Monate haben gezeigt, dass die Menschen viele Fragen zum Politikgeschehen in 
Welver haben. Vorgänge und Prozesse sind unklar. Wenn die Menschen in Welver die politischen 
Debatten mitverfolgen können und sie die Möglichkeit haben mehr Details zu geplanten Projekten zu 
erhalten, könnte dies erheblich zur allgemeinen Zufriedenheit der Menschen in der Gemeinde bei- 
tragen. 

  

Weitere Begründungen können mündlich erfolgen. 

 



Beschlussvorschlag 
Der Rat spricht sich dafür aus, dass zukünftig die Ratssitzungen live im Internet übertragen werden, 
über einen Zeitraum von 10 Jahren gespeichert und somit jeder Bürgerin/jedem Bürger, auch im 
'Nachgang zur Verfügung stehen. Die hierfür notwendigen Haushaltsmittel sind entsprechend einzu- 
stellen. 

  

Petra Maras 
Stal.Fraktionsuoritzende von BÜNDUS S0/DIE GRÜNEN Ov-Weher
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Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 „Aulflucht“, 
Ortsteil Scheidingen, einschließlich des Vorhaben- und Erschließungsplanes 
gem. $ 12 Baugesetzbuch (BauGB) im beschleunigten Verfahren gem. $ 13a 
BauGB 
hier: 1. Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. $ 13a Abs. 2 BauGB 

i.V.m. 8 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. $ 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB 

2. Satzungsbeschluss gem. 8 10 Abs. 1 BauGB 
3. Billigung des Durchführungsvertrages 

  

Sachdarstellung zur Sitzung am 18.11.2020: 

Hinweis zur Beratungsfolge vorab: 
Grundsätzlich wäre zunächst der Ausschuss für Gemeindeentwicklung beratend zuständig ge- 
wesen. Da die Vorhabenträger noch in diesem Jahr eine Baugenehmigung im Hinblick auf die 
Inanspruchnahme des Baukindergeldes beantragen wollen, ist aus Zeitgründen eine direkte 
Beratung und Beschlussfassung im Gemeinderat vorgesehen. Zudem hat das Beteiligungs- 
verfahren gezeigt, dass mit dem B-Plan keine städtebaulichen Spannungen einhergehen und 
Bedenken nicht vorgetragen wurden, so dass letztendlich das Verfahren mit dem Satzungs- 
beschluss ohne weileren Abwägungsprozess zum Abschluss kommen kann. 

Der Rat der Gemeinde Welver hat in seiner Sitzung am 10.07.2019 die Aufstellung des Be- 
bauungsplanes Nr. 13 „Auiflucht‘, Ortsteil Scheidingen beschlossen. Der Bebauungspian wird 

gem. $12 und $ 13a BauGB i.V.m. $ 13 BauGB als vorhabenbezogener Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren aufgestellt 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan liegt an der Straße Aulfucht im Ortsteil Scheidingen. 
Der Planbereich befindet sich in der Gemarkung Scheidingen, Flur 2 mit den Flurstücken 495, 

894, 961 und 962. Anlass zur Aufstellung des Bebauungsplans ist die Absicht, ein Einfamili- 

enhaus als Hinterlandbebauung im Ortsteil Scheidingen zu errichten, 

Der Rat hat zudem die Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. $ 19a Abs. 2 i.V.m. 

$ 13 Abs. 2 BauGB beschlossen. In diesem Zusammenhang bestand in der Zeit vom
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28.09.2020 bie zum 29.10.2020 die Möglichkeit, dass sich die Öffentlichkeit gem. $ 13a 
‚Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie über die we- 
senlichen Auswirkungen der Planung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes unterrich- 
terı kann. Während der Beleiligungsfrist konnten Stellungnahmen abgegeben werden. Die Be- 
teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgte parallel. 

Es wurden keine Anregungen und Bedenken im Rahmen der v.g. Beteiligungsverfahren vor- 
getragen. Als Anlage ist daher lediglich die Stellungnahme des Kreises Soest vom 28.10.2020 
beigefügt. Hier werden zwar auch keine Bedenken vorgetragen, aber es werden Hinweise 
gegeben. Die gemeindlichen Ausführungen hierzu sind unter Nr. 1 des Beschlussvorschlages 
dargelegt. 

Durchführungsvertrag: 
Wesentlicher Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes nach $ 12 BauGB ist der 
Durchführungsvertrag, ohne den der B-Plan materiell unwirksam ist. Dieser städtebauliche 
Vertrag enthält im Kern verpflichtende Durchführungszeiten und Regelungen zur Erschließung 
und muss zwischen dem Vorhabenträger und der Gemeinde vor dem Satzungsbeschluss ab- 
geschlossen werden. Insofern wurde der Vertragsinhalt im Vorfeld zur Ratssitzung mit dem 
Vorhabenträger abgestimmt und abgeschlossen. Der Vertrag wird dem Rat zur Billigung vor- 
gelegt. 

Beschlussvorschlag: 

1 Zur Stellungnahme des Kreises Soest vom 28.10.2020 

>>Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen, die Hinweise werden beachtet. Im Be- 
bauungsplan und in der Begründung sind bereits entsprechende Hinweise zum Artenschutz 
aufgenommen. Danach sind bauvorbereitende Maßnahmen, der Baubeginn sowie Gehölzfäl- 
lungen nur außerhalb der Brutzeiten durchzuführen. In dor Zeit vom 01.03. bis 30.09. dürfen 
Baumfällungen und Gehölzschnit nur in Ausnahmefällen durchgeführt werden. 
Die Begründung wird um den Hinweis ergänzt, dass bei der Bauausführung etwaigen Hinwei- 
sen auf vorkommende Tier- und Pflanzenarten nachzugehen und in jedem Fall unverzüglich 
die Untere Naturschutzbehörde des Kreises Soest zu informieren ist.<< 

2. _ Satzungsbeschluss: 

Der Rat beschließt den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 13 ‚Aulflucht“, Ortsteil Schei- 
dingen, gem. $ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Die Begründung zum Bebauungsplan wird 
ebenfalls beschlossen. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan durch Veröf- 
fentlichung in Kraft zu setzen. 

3. Billigung Durchführungsvertrag: 

Der vorliegende, mit dom Vorhabenträger abgeschlossene Durchführungsvertrag wird gebil- 
lit,



  

  

Ortsteil Scheidingen 
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KREIS 
SOEST 
Die Landrätin 

Kreis Sonst . Postfach 1752 . 59491 Soest Planung und Entwicklung 
Gebäuse Hoher Weg 1-3. 82494 Soest 
Name Herr Schmidt 
Durchwahl 02821 30-3857 

Gemeinde Welver Zentrale 02921 300 
Am Markt 4 Tel. ee] 
59514 Welver Elmar julan schmidt@kreis-soestde 

Intemet Win kreis.soest de 
Soest 28.10.2020 
Bei Schrhwgchsel urd Fragen bite steis angeben: 
Geschäftszeichen 
61.00.0019 
‚Aktenzeichen 
81.28.12-VWvSh013n 

  

‚Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 "Aulflucht”, OT 
Scheidingen 

Trägerbeteiligungsverfahren gem. $ 13 Abs. 2 BauGB 

Ihr Schreiben vom 24.09.2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die 0. g. Planung wurde hier mit den zuständigen Dienststellen und Abteilungen der 
Verwaltung besprochen. Im Einvernehmen mit diesen gebe ich folgende Stellungnahme ab: 

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 „Aulflucht‘ in Welver- 
Scheidingen wird die Errichtung eines Einfamilienhauses in „zweiter Reihe" ermöglicht, 

Aus naturschutz- und landschaftsfachlicher Sicht bestehen gegen die Planung keine 
Bedenken, folgende Hinweise werden gegeben 

Für das Verfahren entfällt entsprechend $ 133 BauGB die Notwendigkeit eines 
Umweltberichts und einer Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung. 

Das Vorhaben überplant einen Ziergarten. Schutzgebiete sind durch die Planung nicht 
betroffen. 

Der Landschaftsplan IV Welver steht nicht entgegen. 

Das Vermeidungs- und Minimierungsgebat ist durch die Festsetzung einer Fläche gem. $ 9 
‚Abs, 1 Nr. 25 BauGB berücksichtigt 

Das Gutachterbüro Stelzig kommt in der ASP Stufe 1 (Juni 2020) nachvollziehbar zu dem 
Ergebnis, dass die Planung im Ortsteil Scheidingen zu keinen erheblichen und nachhaltigen 

Infermationen zum Datenschutz: wur ki nr 
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‚Auswirkungen auf die planungsrelevanten Tierarten im Sinne des $ 44 Abs. 1 BNatSchG 
führt. Zur Vermeidung der Verbotstatbestände ist eine Begrenzung der Inanspruchnahme 
von Vegetationsbeständen auf Zeiten außerhalb der Brutzeit (01. März bis 30. September) 
erforderlich. Rodungs- und Räumungsmaßnahmen von Vegetationsflächen sind demnach 

nur zwischen dem 01. Oktober und dem 28.129. Februar zulässig 

Damit ist dann nicht ersichtlich, dass bei der Realisierung der beantragten Maßnahme die 
artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände für geschützte Tier- und Pflanzenarten gem. $ 44 
BNatSchG berührt werden. 

Bei der Bauausführung ist elwaigen Hinweisen auf vorkommende geschützte Tier- und 
Pflanzenarten nachzugehen und in diesem Fall unverzüglich die Untere Naturschutzbehörde 
des Kreises Soest zu informieren, 

Weitere Hinweise aus anderen Fachabteilungen werden nicht vorgetragen. 

Diese Stellungnahme wird zugleich abgegeben für die Landrätin als Untere Staatliche 
Verwaltungsbehörde - Planungsaufsicht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

gez. 

3. Schmidt
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Gemeinde Welver 

Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan Nr.13 
„Aulflucht“ 

Begründung 

Gemeinde Weiver 
Am Markt 4, 59614 Welver 

Planer: 

  

Hörder Burgsraße 11, 4263 Dortmund 

Auftraggeber: Familie Welle 
Aulfucht 11, 59514 Welver 

Gemainas ner oabentossgenerBabaungaple Auch 

Inhaltsverzeichnis 

Planungsanlass und Zil. 
Verfahren 
Räumlicher Geltungsbereich 

Planungsgrundlagen un 
41. Regional und Landesplanung. 
42. Flächennulzungsplanun 
43. Verbindiche Bauleitplanung 
44. Lendschaftspian 

5.  Derzetige Situation, 
5... Stäctebauliche Strukluren .. 
52. Verkehrliche Sihaton .. 
53. Infrastruktur . 
5.4.  Bedanverhaltnisse, Sonadstoffbelastungen. 
55.  Kampfmitterückstände 

6. Planungsinhalt 
61.. Beschreibung des Vorhabens. 
82. Artderbaulichen Nutzung . 
63. Maß der baulichen Nutzung. 
8.4. Überbaubare Grundstücksflächen. 
635. Erschließung I Stelpistze 
6.6. Grünordnerische Maßnahmen. 

7. Vor- und Entsorgung, Entwässerung... 
8. Örtliche Bauvorschrflen... 

        

    

    

9. Umwelt. 
10. Artenschutz... 
11. Immissionen, 
12. Bodenerdnung. 
13. Donkmelschuz, 
14. Flächenblanz. 
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Ganenca ter Vofhabanbezgara Bbeuungpan 1 Aunt Berne 

1. Planungsanlass und Ziel 
Anlass zur Aufstellung des Bebauungsplans Auffucht st die Absicht, ein Einfamilienhaus 
als Hiterlandbebeuung im Ortsteil Scheidingen zu errichten. Das Grundstück befindet sion 
bereits in Familienbesitz und macht somit das geplante Eigenheim für unge Familien mit 
Kinderwunsch bezahlbar und ermöglicht ein Zusammenleben von Jung und Alin dörficher 
Gemeinschaft. Der Bau eines Wohngebäudes im rückwärtigen Bereich ist unter den ektuell 
gegebenen Bedingungen richt möglich. Der rückuärige Grundstücksabschnit eat 
nungsrechllich lihweise im unbeplanten Innenbereich. Eine Bebauung „n zweiter Reihe" 
kann aufgrund der Vorprägung der Nachbarschaft begründet werden. Die Aufstellung eines 
Bebauungsplan würde den derzeit bestehenden Siedlungsfächenüberhang nieht ver- 
schärfen, es käme vielmehr zur Nutzung eines Teils einer berels als Reserve gelisteten 
Fläche (‚Außenbereichsenklave innerhalb der Ortslage‘ — Fläche 180014 Schalierusg). 
Die Aufstellung eines Bebauungsplans und damit die Schaffung der planungsrachtichen 
Voraussetzung für ee Realisierung des Vorhabens ist erforderlich 
Die Gemeinde Welver untarstützt die Mglichkeit einer slädiebsulich vertreibaren Nach- 
verdichtung im Ortsteil Scheidingen. Das Vorhaben ist mit den Grundsätzen und Zielen der 
gemeindichen Entwicklung vereinbar. Die Starkung der Orielle durch den Zuzug Junger 
Familien ist städtebaulcn erwünschl. 

  

  

Die Verhabenträgor sind Eigantümer der Fiurtücke 894 und 982. Sie beantragen bei der 
Gemeinde Welver cie Aufstellung eines vorhebenbezogeren Bebauungsplanes, um die 
deabsicntigte Neubzumaßnahme durchführen zu können. Aufgrund der Erschlishungssitu- 
ton werden auch die Flurstücke 951 (Familienbesitz) und 495 (Nachbar) in den Planbe- 
reich gemäß $ 12 Abs. 4 BauG3 einbezogen. Da konkrele Planungen für dan neu zu er 
Hichtenden Baukörper vorliegen und das Vorhaben städtebaulich unbadanklich und sicd- 
Jungssirukturell erwünsent Ist, Ist der vorhabenbezagene Bebauungsplan das geeignete 
Instrument zur Schaffung des notwencigen Plarungsrechls, 

  

2. Verfahren 
Der vorhabenbszogene Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach $ 13a 
BauG3 als Bebauungsplan der Innenentwicklung und ohne Umweliprüfung nach $ 2 Abs. 
4 BauGB durchgefChr. Die rechlichen Voraussetzungen legen hierfür vor es handalı sich 
um eine Maßnahme der Innenentwicklung, der eine“ Entwicklung von neuon Bauflächen 
an der Ortsrandiage der Vorzug zu geden ist es wird eine Grundfläche von weniger ala 
20.000 m’ (Schwelle gemäß & 13a Abs. 1 Salz 2 Nr. 1 BauGB) bebaut. Zudem sind die 

Belange des Umweltschutzes, enschießlich des Naturschutzes und der Landschtspflege 
(Schutzgüier gemäß $ 1 Abs. 5 Nr. 7 b BauGB), Insbesondere die Eraltungsziele und der 
Schulzzweck der Nalura 2000-Gabiete im Sinne des Bundesnalurechutzgesetzes nichtbe 
often 
Der Aufslellungsbaschluss wurde In der Sitzung des Rates der Gemeinde am 10.07.2019 
gefasst, 

  

  

Gemeine rer Vefakenberog   Bassaungalan N ut Beginana 

3. Räumlicher Geltungsbereich 
Der vornabenbezogene Bebauungsplan [VBP) umfasst einen 2. 2.390 qm großen Plan- 
bereich an der Straße Aulfucht, im Ortsteil Scheklingen der Gemeinde Welver, Kreis Sossl 
Der Planbereich befindet sich in der Gemarkung Scheidingen, Flur 2 mil den Flursiucken 
(neu) 485, 804, 251 und 962, (Flurstücke alt 371, 372, 498 und 834). Die Fläche des Vor- 
haben- und Erschlietungsplans (VEP) besitzt eine Gräße von ca. 1.005 qm. 

    

Ang 1: Übenschspln vorabenbezogener Bebauungeplan und Vornaben- und Erschldungaplan 

4. Planungsgrundlagen 

44. Regional- und Landesplanung 
In dor Landesplanung übernimmt Welver die Funktion eines Grundzentrums. 

Im Landssantwicklungsplan (LEP) NRW ist der Ortsteil Scheidingen eis Freiraum festge- 
gt. Gemäß Ziel 2-3 ‚Siedlungsraum und Freiraum“ kann sichin den im regionalplanerisch 
fastgelegten Freiraum gelegenen Ortstelen eine Siedlungsentwicklung valzishen. Diese 
it unter Berücksichtigung der Erfordemisse der Lendschafisentwicklung und des Erhails 
(er landwirtschaftichen Nutzläche auf den Bedarf der ansäseigen Bevolkerung und vor- 
handener Betriebe auszurichtan. 

Im Regionalpian Amsberg, Telabschritt Kreis Scest und Hochsauerlanckreis (rachtsver- 
öindich seit März 2012) Ist der gesamte Ortsteil Scheidingen als Allgerneiner Freiraum- 

4
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nd Agtarbereich festgelegt. Der Ortsteil Scheldingen Ist aufgrund seiner geringen Oröße 
nieht als Siedlungsbereich dargestel, 

Folgende Ziele und Grundsätze des Reglonalplans sind für das Gemeindegebiet Welver 
festgelegt 

= Erhaltung und Entwicklung eher sirukturreichen ackerbaulich geprägten Agrarian- 
schaft, gegliadert duch arteıahes Grünland une vorhandene Gehölzkomplexe 

= Erhaltung und Entwicklung herausragender Feuchtwiesenkomplexe, 
= Sicherung und natumahe Entwicklung der Gewassersystems, 
= Erhaltung und Entwicklung zusammenhängencer naturnaher Wälder. 

Weder Agrarlandschaft, Fauchtwiesenkomplexe, Gewässersysteme noch Wälder sind be- 
troffen. 

4.2. Flächennutzungsplanung 
Der Flächennutzungsglar (FNP) stelt den Planbereich als ‚gemischte Baulache" dar. Das 
Wohnungsbauvorhaben kann aus dieser Darstellung entwickelt werden. 

  

Askung 2 Aug 2u6 dem Flschenmuzungsplan 
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43. Verbindliche Bauleitplanung 
Für das Plangebiet und seine nähere Umgebung besteht kein rechlskräfiger Bebauunge- 
plan, 

44. Landschaftsplan 
Des Plangebiet iegl akluel mi dar Fläche der bestehenden Bebauung außerhalb des 
Landschaftsplans IV Welver. Der rückwärtige Tel des Plangebistes beindet sich am Rand 
des Siedlungsbereichs im Übergang zu dem Landschaftsplan zugehörigen Flächen. Es. 
Sind keine spazielan Fastselzungen oder nachrichliche Daretelungen gesetzlich ge- 
Schdtzter und sonstiger schulzwürdiger lachen betroffen, 

  

Abbitung 3: Auszug au dem Landschälslan IV Wer, Fesszunsskate 
Landschafisschutz- und Nalurschutzgebiete sind nicht betrofen. 

5. Derzeitige Situation 

5.1. Städtebauliche Strukturen 
Die Bebauung im Orte Scheieingen besteht überwiogand aus ein- bis zweigsschoss- 
er, feisiehenden Wohngebäuden, so auch enteng der Straß Auflucht. Nach Süden an 
das Plangebiet schlieen sich Im Wechsel giebeiständige und traufstandige Gebäude mit 
Hinterlandbebauung an. Dar großzügige unbebaute Innenbereich zwischen den Straßen 
Aulfucht, Sehattorwag und Resksireße ist gärnerisch geprägt. Eine Fußwegeversindung 
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besteht zwischen den Straßen Schatterwreg und Aullucht ertiang der südichen Plange- 
bielsgrenze, 

5.2. Verkehrliche Situation 
Das Gemeindsgebiet is durch Landes- und Kreisstraßen erschlossen, Auftanten zur Au- 

!obahn AZ bei Hamm somie zur Ad4 bei Wert sindin 1. 15 Minuten mit dem Auto erreichbar. 
Über den Bahnhailepunkt Welver (Entfernung 3 km) ist Soast in 7 Minulen, Hamm in 10 
Minuten und Dortmune Hbf. in 35 Minuten zu erreichen, 
Die Buslinien 522 und 840 fahren Richtung Werl bzw. in den Hauptort Welver, 

    

5.3. Infrastruktur 
Einkaufsmöglichkeiten und eine Grundschule (Bernhard-Honkamp-Schule) bofindan sich 
in oe. 3 km Entfernung im Zantralort. Wekerführende Schulen gibt es In Hamm, Werl und 
Soost 
Eins Kindertageiseinrichtung üegt im Ortsteil Seheldingen, In ca. 700 m fußläufiger Entfer- 
nung. 

5.4. Bodenverhältnisse, Schadstoffbolastungen 
Altasten sind nicht bekannt. Aufgrund der bisherigen Nutzurg sind Altasten nicht zu er- 
warten. Im Kataster über Ablagerungen und Äletandorl des Kreises Sonst, des keinen 
Anspruch auf Yolständigkelt erhebt, st im Bereich des 0. 9. Plangebiales keine Allası- 
Verdachtsfäche ragisrert 

  

5.5. Kampfmittelrückstände 
Be anstenenden Erdbewegungsarbeilen im Rehmen von Baumalnahman sind die Bau- 
herren verpfichtet, rechtzeilg vor Baubegiin entsprechende Antrage auf Luftildauswer- 
ung beim Kreis Soest zu stellen. Die Lufbiliauswertung erfolgt durch die Bezirksreglerung 
Amsberg. Sich aus dem Ergebnis der Auswertung evil ergebende Erfordemisse zur 
Kampfmitelräumung werden vorgegeben und vor Bauboginn umgesalzt. 
Ist bei dar Durchführung der Bauvorhaben der Ercaushub außergewöhnlich vertrat oder 
werden verdächtige Gegenstände beobachtet, sind die Arbeiten safart einzustelan und as 

ist unverzüglich der Kampfmitteibeselligungsclenst Westfalen-Liope durch die liche Drd- 
nungsbehörde oder Polizei zu verständigen. 

  

6. Planungsinhalt 

6.1. Beschreibung des Vorhabens 
Das Wenhaus Ist mit zwei Vollgeschossen und einem Salleklach geplant. Es wird nach 
KON 55 Standard errichtet. Die Fassade wird in einem weißen / grauen Farkton komplett 
verklinker. Fenster, Haustüre und Garagenlor erhalten einen grauen Farbton. 

Beneinde Wever Voranentorgene saugen N. 1 Act ira 

Das Gebäude ist mit elner Grundläche von 8,35 m x 11,50 m geplant. Des Satteldach 
erhält granitfarbene Dachpfannen. Die Firthöhe liegt bei ca. 8,20 m und die Traumhöhe hei 
etwa 6,00 m. Damit iegt es mit der Kußatur im Rahmen der Kubatur der Nachbargebäude, 
ie Firshöhe legt Geulich unter der cer Nachbargebäude. 

6.2. Art dor baulichen Nutzung 
Gemäß $9,Abs. 1 und$ 12 Abs, 3bestehl fürden Vorhaben- und Erschlefßungsplan keine 
Bindung an den Fostsolzungskaialag nach $ $ und 92 BauG3 bzw. Baunutzungsverord- 
nung (BauNVO). in Übereinstimmung mil den konkret vorligenden Planungen des Vorha- 
benträgers wird für das Plangebiet gemäß $ 9 Abs. 1 und $ 12 Abs. 3 Satz 2 BautsB daher 
als zuäseige Art der baulichen Nutzung ‚Wohngebäude” fsgesetzt. Diese Wohnnutzung 
fügt sich in dle umgebenden Nutzungen ern. 

Für den Neubau wir bestirenl, dass sie der Wohnnutzung vorbehalten sind. Dies bedautet 
im Umkehrschluss, dass im Plangebiet keine andere Nutzung als das „Wohnen“ zulässig 
ist. Die Art der Nutzung wird zusälzlich in einem Durchlührungsvertrag Testgesohrieber, 

Das Vorhaben unterstützt ie Schaffung von bezahlbarem Wohnen für Familen mit Kindern 
in dörlicher Gemeinschaft und macht die bezahlbare Pflege der Eltern bzw. Großen in 
famlisrer und gewohnter Umgeaung auf kurzem Wege möglch, 

Für dia sich außerhalb des Vorhaben- und ErschleRungsplans befindenden Gebäude / 
Grundstücke (VEP) wird entsprecheng der Darslelung ale gemischte Bauläche im FNP- 
zur Sicherung des Besiances Mischgahlst gemäß $ 6 BauNVO fesigeseizt 
Generell zulässig sind im Mischgebiet gemäß 98 Abs. 2 BauNVO Wohngebäude, Ge- 
schäfts- und Bürogebäude, Schank- und Speisewktschaflen sowie Betiebe des Beherber- 
gungsgewerbas, sonstige Gewerbebs'riebe, Anlagen für Verwaltungen sowie fr krchiche, 
kulturelle, sozile, gesundheitiche und sporliche Zwecke, 
‚Aufgrund verkehrlicher, immissionsschulzrechticher und stactfunktioneler Gründe sird 
Surtenbaubelriebs, Tankstlle und Vergnügungsstäten im Nischgebiet unzulässig. Eine 
sinnvolle städiebauliche Integration von Gartenbauberrieben und Tankstellen auf diesen 
‚Grundstücken is nicht möglich. Vergnügungssiätten wie z.B. Spielhallen, Sportwetibüras, 
Sexkinos können "Trasing-Down-,Eflskle hervorrufen. d.h.eins eich tendenziell seibstver. 
stärkende städtebauliche Abwertung Ihrer Umgebung. Ziel ces vorhabenbezogenen Be- 
beuungsplanes Ist hingegen die Sicherung der beslehenden Nutzung. 
Im Mischgebiet sind Einzalhandalsbeirisbe ausgeschlossen. da eine weitere Ausdehnung 
des Scheldinger Versargungsbereichs gemäß. Einzeihandelskonzept Welver nicht ge- 
Wünsehtist 
Die gemäß $ 8 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Vergnügungsstätten im Sinne 
des 8 4a Abs. 3 Nr. 2 BauNVO außerhalb der überwiegend durch gewerbliche Nutzungen. 
geprägten Teile des Gebietes sind aufgrund dar barailseriuerten Trading-Down-Eekte 
kein Bastancheil des Bebauungsplane. 
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8.3. Maß der baulichen Nutzung 
Das Maß der baulichen Nutzung wird durch die Festsetzung der Grundflächenzan (GRZ) 
die maximal zulässige Zahl der Vollgoschosen und die maxırall zulöesige Firsihöhe 
stimmt. Mi den festgesetzten Werten ist zum einen eine hinreichend definierte Vorgabe für 
ie Kubalur der Gebäude festgesetzt. Zum anderen wird hierdurch den zukünfigen Bau- 
herren ein hohes Maß an geslallrischen Möglichkeiten für ir Bauvorhaben ermoglicht 

    
  

Für die Wohngabäude ist in Anpsseung an die bestehende benachbarte Bebeuung gemäß 
8 17 BauNVO eine GRZ von 0,3 festgesetzt. Dieser Wert eg! unterhalb der Obergrenzen 
ar vergleichbare Wahn- bzw. Dorigebiete gemaß $ 17 BauNVO ung entspricht er Über- 
bauung der benzchberlen Grundstücke, 

  

Über die Festsetzung der Volgeschosse Ist die Höhenentwicklung der Baukörpor nur be- 
‚ingt regelbar, weshalb gemäß 55 18 und 18 BauNVO zusatzlich Festsetzungen zur First- 
höhe und Traufhöhe in den Bebauungsplan aufgenommen werden. 

Die geplante Wohnbebauung (VEF) wird mil maximel zwei Vollaeschossen, eher Firsthahe 
von 9,50 m und einer Irauthöhe von 8,50 m festgesetzt Die Bestandsbebauung (VBP) 
wird mit maximal zwei Volgeschossen, einer Eitshähe vor 11,00 m und einer Traufhähe 
von 6,60 m fesigeseizi. Zielsetzung der Feslsatzungen it es, In Orlenterung an der beste- 
henden Bebauung eine Bebauung mit 2 Voigeschessen zu ermöglichen, Iedoch die vor- 
handenen Gebäudehöhen nicht zu übersteigen. 

  

Darüber hinaus wird die mayimal zulässige Höhe des Erdgeschassfußbodens (OK max. 
0,5 m) festgesetzt, um für ale Gebäude eine einhelticne Höhe der Hauseingänge zuregein 
uns die Entstehung einer Souterrainzone zu verhinder. 

   

Zur eindeutigen Bestirmung der festgesetzten Höhenangaben wird de Bezugshöhe (der 
untere Bezugspunkt) als Schnittpunkt dar fertig ausgebauten nächstgelegenen Fahrbahn- 
oberkante (Straßenmitie) mit anar von cer Mile der jewellgen Fassade Im rechten Winkel 
ausgehenden Gerade fesigaselzl 

Zur eoleren Stromerzeugung sind Phelovoktaikenlagen und Sonnenkallektoren auf den 
Dachflächen zulässig und werden nichtauf le maximal zuläseige Gebäudchähe angerash 
net. Für la Arten von Dachaufbauten st siraßenseitig ein Abstard von der Gebaudekanie 
von mindestens 1,00 m einzuhalten. 

Der Bebauungsplan orlenier sich In der Bestimmung das Maßas dar baulichen Nutzung 
an der umgebenden Bebauungsstruktur- entlang der Straße Aulfuchl bestehl eine Vorprä- 
gung durch Bebauung zweiter Reihe- und der Zielsetzung einar lardschaflsverräglichen 
Einbindung in cie Umgebung 

  

6.4. Überbaubare Grundstücksflächen 
Die überbaubaren Grundstücksflächen werden durch die Feslselzung von Baugranzan be- 
simmt. Die Baufenster sichern die Bestandsbebauung und setzen einen ausreichenden 
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Spielraum sowohl für ie geplante Bebauung Im rückwärigen Bereich als zuch für die Be- 
slendebebauung fest 

6.5. Erschließung / Stellplätze 
Die EischlisRung erfolg gemäß 12 Abs. 4 Hau@B über de Straße Aufucht und hier über 
das Grundstück Aulfuchl N. 11, Flurstück 961 und das Nachbarfurstück 405, Im Rahmen. 
eines Grundstlicks-Tauschverfreges im Jahr 1857 zwischen sen benachbarten Vertregs- 
Parteien wurde vereinbart, dass „ein gegenseiiges Recht eingeräumt wir, über die Par- 
zellen des Nachbarn zwischen den beiden Hausern zu gehen und zu fahren, um von der 
Straße zu den Hofräumen Ihrer Besitzungen zu gelangen.“ Eine enlsprachende Grund- 
dienstzarkeit (Wiegerecht) wurde zugunston dar jawellgen Eigentümer der Perzelen im 
Gruncbuch eingetragen. 

Die Festsetzung für die Belastungsfache lautet wie folgt: Den Jeweils angrenzenden Elgen- 
tümern bzw. Eigentümergemeinschaflen wird das Recht eingeräumt, die mit Symbol A ge 
kennzeichnete Fläche mit einem Geh, Fahr- und Leilungsrecht zu belasten. Die Belas 
ungsfäche ist von jeglicher Bebauung sowie von Neberanlagen und Bepllanzungen frei- 
zunalten 

Die Unterbringung der erfanderlichen privaten Stellplätze und Garagen erfolgt für das ge 
plante Gebäude (VEP) auf dam Hinterlandgrundstück mit der Flurstückenummer 962. 

6.6. Grünordnerische Maßnahmen 
Zur Schaffung hoher Wohn- und Freiraumqualtät wird zu den Grundslücksgrenzen nach 
Süden und Osten gemäß $ ® Abs. 1 Nr. 25 a und d BauGB oln Heckenpflanzgebot bzw. 
Pflenzbindung festgesetzt; entlang der Grundstücksgrenzen sind In den gekennzeichneten 
‚Abschnillen freiwachsende oder geschritiene Hecken aus stardorigerechlen heimischen. 
Laubgenöizen anzulegen bzw. dauerhaft zu erhalten. Vortandene Pllanzungen sind, so- 

Term slo &ie 0,9. Anforderungen erfüllen, zu erhalten bzw. bei Abgang zu ersetzen und so 
zu ergänzen, dass sich durchgängige Hackenstrukluren entwickeln 

  

  

Zur Begrenzung der Bodenversiegelung ind Im Vorhaben- und Erechlieungsplan gemaß 
59 Abs. 1 Nr. 20 BauGB außerhalb der überbaubaren Grungstückstächen vellstandig bo- 
Genvereiegeinde Ausführungen unzulässig. Die befestigten Grundslücksleile - z.B. Stel- 
plätze, Garagenzufahrten, Zuwege - sind in wasserdurehlässiger Bauweise (Porenstain 

sonstiges durohlässiges Material wie Pfasterung mit Rasenfugen, wassergebundene 
Decke, Schotterrasen elc.) auszuführen. 
Zusätzlich wird als Maßnahme gemäß $ 9 Abs. 1 Nr 20 BaußB festgesetzt dass „Vorger- 
Tenbereiche", ie nicht als Stellplatz, Garagenzufahrten und Wege odar Terrassen genutzt 
werden, ökologisch wertvoll (vogel-, bienen- und insektenfreundich) und vielätig zu ge- 
taten sind. Die Anlage von sogenannten Schellergärlen wird untersagt. Die Gemeinde 

Welver gt Wert auf Okologisch vefälig gestaltete Vorgärlen und Gärten, daher sulen sie. 
vogek- bienen- und insektenfreundich gestaltet sein, um die weitere Abnahme der Arten- 
vielflt aufzuhalten und einen Beilrag zur Verbesserung des Binnenklimas zu erzielen. Da 

" 
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8 sich bei dem Vorhaben um eine Bebauung in ‚zweiter Reihe” handelt, wird für den Be- 
eich nördich der überbaubaren Fläche auf dem Flurstück 932 ein entsprechendes Planz- 
gebol festgesetzt! 

  

7. Ver- und Entsorgung, Entwässerung 
In den angrenzenden Siraßenraumen der näheren Umgebung liegen bereits Ver- und Ent 
sergungsleitungen. Die durch die Neubebauung erforderlichen Leiungstrassen werden im 
Zuge dar Nauerschließung als Hausanschluss mit geplant und ausgelühr. 

  

Die Versorgung mit Elektiziät erflg! über vorhandene Leilungen in der Straße Aulfucht 

Die Versorgung mit Trinkwasser wird durch die Gelsenwasser AG sichergestell 

Das anfallende Regenwasser wid n eine Zisterne gletel, so dass der Mischwasserkona) 
in der Straß Aufucht lediglich das anfalende Schmutzwasser und dan Überlauf auineh- 
men muss. Da es sich im Bereich des Offstel Scheicingen um eher bindige Böden han- 
dell, is eine arliche Varsickerung nlent uneingeschränkt möglich, 

  

Die facıgerschte Ablllentsorgung über bestehende Systeme ist sichergestellt 

8. Örtliche Bauvorschriften 
Zur Sicherung der Einpassung n die umgebande Bebauung wurde folgende örliche Bau- 
verschrft gem. 6 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit $ 06 BsuO NW festgesetzt: entspre- 
hend der ortstypisch vorherrschenden Dachform värd Satteldach festgesetzt Unlergesrd- 
nete Nebenanlagen, Carports und Garegen dürfen mit Fischdächern versehen warden, 

3. Umwelt 
Umweltprüfung und Umweltbericht 
Im beschleunigten Vorfahren (Bahauungspiäne der Innenentwicklung) gelten Eingrife, die 
aufgrund der Aufstelung des Bebauungsplanes zu erwarten sind, als Im Sinne dee $ ta 
‚Abs, 3 Satz 5 vor der planerischen Entscheidung erfeigt edler zulassig. Aus diesem Grund 
besten fir diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan keine allgemeine Komzensabons- 
verpftchlung. Gemaß 5 1 Abs 6 Nr. 7 BauGB sind aber gleichwohl - such im heschieunig- 

!en Verfahren - die Belange des Umweltschutzes einschließlich des Naturschutzes und der 
Landschaftspfigge in die Abwägung einzustellen, 

Folgende Aussagen sind zu den einzelnen Umweltfunktionen zu benennen: 

= Das Plangebiet hat allgemeine Bedeutung für das Schulzaut Bodar, 

» _ Zur Verringerung der zusätzlchen Inanspruchnahme von Flächen für bauliche Nul- 
zungen sind enlsprechend der Bodenschutzklausel nach $ 1a Abs. 2 BauGB die 

" 
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  Meglichkeiten zur Entwicklung Insbesondere durch Wiedernutzbarmachung von 
Flächen, Nachvordichlung und andere Maßnahmen zur Innenentwicklung zu nutzen 
urd Bodenversiegelungen auf das nohwerdige Maß zu begrenzen. Die Entwicklung 
des rückwärligen Grundstücksbereichs ist Nachverdichtung im Aaeland und damit 
für das Schutzgut Fläche posltv zu bewerten 

= Die Grundwassersituation hat allgemeine Bedautung für das Sehutzaut Grundwas- 
ar. Grungsätzlich soldas im Plangabiet anfallende unbelastete Niecerschlagsuas- 
ser über die beiebte Bodenzone versickert werden. Ebenso is eine Nutzung as. 
Braucrwasser zulässig, 

- Für das Schutzeut Luf hal das Plangebiet aufgrund der relativ geringen Ausdeh- 
ung nur allgemeine Beseutung, 

= Die Gartonflächen haben geringe Bedeutung für das Schutzgut Arten- und Lebens- 
gemeinschalten. Ausgewiesene naturschutzwäreige Flächen und Bigtope mit nal 
onalem oder europäischem Status sind im Umfeld des Plangesietes nicht vorhan- 
ven, 

= Die Gartenfächen haben geringe Bedautung für das Schutzgut Orts- und Land- 
schafehld, Blprägende Gehölze sind von der Entwicklung nicht betroffen 

it dem Vorhaben sind Eirgife in die Schutzgüter verbunden: der mit der Vereiegelung 
von Bocen verbundene Verlust von Baden (Schuizgut Fläche, Schutzgul Boden, Schutz- 
gut Grundwasser) und die damit ebenso verbundene Ruduzierung der Grundwssserneu- 
bildung durch cle Ausweisung von Bauflächen ist bei der städtebaulichen Entwicklungsab- 
sicht unvermeicbar. Um die Reduzierung der Grundwassemeubildung zu mindern, werden 
Regelungen zur Oberllächenentwässerung In den Fosiselzungskalelog übernommen. Die 
Beeinträchtigung der Schutzgüter Planzen, Tiere und Artenvielfalt, Lardschaftsbild rsul- 
lieren im Wesentlichen aus der Überbauung bislang unverslegelter Freiflächen. Der Verlust 
von schwer erselzbaren Biotopen ist richt zu erwarten. Aufgrund der Aufstellung im be- 
schleunigten Verfahren besteht für diesen Bebauungsplan keine allgemeine Komaensatı 
onsverpflchlung. 

  

  

10. Artenschutz 
Artenschutzrachtliche Rahmenbedingungen 
Durch die Novelierungen des Bundesnaturschuzgesetzes vom 12.12.2007 und 
20.07.2008 {est 01.03.2010 In Kraft) wurde das deutsche Artenschutzrecht an die europa- 

rechlichen Vorgaben angepasst. or diesen Hintergrund müssen die Artenschutzbe 
bei allen Beuleilanverfahren und baurachtlchen Genehmkungeverfahren beachtet wer- 
den. Dies kann u.a. milteis einer faunisischen Potenzialabschätzung zur Ermittung mögi- 
cher Vorkommen arterschutzruchlich rajevanter Tierarten (Artenschutzprüfurg) durehge- 
führt werden. 
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Mit den Regelungen der 8844 Abs 1,5, Bund 4 Abs. 7 BNalSchß@ eind Sie entsprechen: 
en Vorgaben der Fauna-Flore-Habilal-Richtinie (Art 12, 13 und 16 FF+HAL) und der Vo: 
gelschutzrichline (Art 5, 9 und 13 V-RL) in nationales Recht umgesetzt worden. Bei Zu 
viderhandungen gegen die Artenschutzbestimmungen drohen die Bußgelc- und Strafvar- 
schriften der $8 68 f BNatSchG, 

  

Fürdie „Artenschuizrechliche Prüfung zum geplanten Bebauungsplan Nr. 13 „Aulfucht im 
Ortsteil Scheldingen der Gemeinde Welver‘ (Verf: Büro Steizig, Soest, 15.06.2020) wurde 
ein Untersuchungsraum von ca. 100 ım um cas Flurslück 862 In die Voruntersuchung ein- 
bezogen. Es ergaben sich keine Hinweise zuf planungsrelevante Arten Im Plangosiet und 
dessen Umfeld, 
Eine Betroffenheit der zuvor als palentell vorkommend eingeschätzien Vogelarten Blut- 
hönfing, Kuckuck, Nehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperlng, Grliz und Star kann aus- 
geschlossen worden. Weilere Vogelarten sind vom Vorhaben nicht betroffen 
‚Aufgrund der Ergebnisse der Ortsbegehung können auch arienschutzrachtlche Kante 
für die potentiell vorkommenden Fledermausarten ausgeschlossen werden. Quarlierpaten- 
ale sind im Plangebiet nich! vorhanden. Die Funktion des Plangebietas und des Wirkrau- 
mes als Jagd- und Nahrungshabitat bleibt nach wie vor erhalten. Die Umsetzung des Vor- 
habens fühn: zu keinen artenschutzrechlichan Konfiklsitustionen, sofern die Gehöizentfer- 
ungen sowie der Baubeginn außerhalb der Brulzeit slllinden. Damentsprechend wird 
folgender Hinweis aufgenommen: 
Zur Vermeidung von Verbolstatbeständen gemaß $ 4% BNatSch@ wird darauf hingewle- 
sen, dass bauvorörellende Maßnahmen, der Baubeginn sowie Gehölzfälungen zum 
Schutz der allgemeinen Brulvogelfsuna außerhalb dor Brutzeit (18. Merz bis 31. Jul) durch- 
geführt und vom 1. März bis zum 30. September Baumfällungen und Gehaizschnit nur in 
Ausnahmefällen mit Einbeziehung eines Experten durchgeführte werden dürfen. 

  

    
  

ei der Bauausführung Ist etwaigen Hinweison auf vorkemmende gesenützie Tier- und 
Pflanzenarten nachzugehen und in diesem Fall unverzüglich die Untere Naturschutzbe- 
Hürde des Kreises Soest zu Informieren. 

11. Immissionen 
Lärmimmissionen 
Die Gemeinde Welver iegt außerhalb der Balungeräume. Im Rahmen der Umgebungalär- 
muntersuchung des Landes (Umgebungslarnkartierung NRWV Stufe 3 des MKULNY) er- 
folgte hier nur eins Berechnung der Lärnbelastung auf Hauptverkehrsstraßen und nlchl- 
undeseigenen Haupteisenbahnstracken. Die Straße Aulfucht entspricht ncht clesen Ka- 
egorien. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan hat keine negativen Auswirkungen aufdie varhan- 
dene Immisslors- und Emissionssituatier. 
Weitergehende schalltachnische Untersuchungen sind nieht erforderlich, 

   

» 

Same Weser VerabarscangenrBehaungepion 1a au Begrndung 

12. Bodenordnung 
Das Plangebiet befindet sich zurzeit im Elgentum mehrerer privater Eigentümer. Der sich 
aus den Planfestsetzungen ergebende Regelungsbedarf bezüglich der Neuordnung der 
Eigentumsverhältnisse bzw. dar Schafung bebaubarer Grundstücke erfolgt auf privtracht- 
Nener Basis durch An- und Verkauf. Öffentich-rechtiche bodenorenerda Maßnahmen ge- 
maß der 55 45 BauGB sind insofern ich! eriorderlic. 

13. Denkmalschutz 
Baudenkmäler sind im Plangebiet nicht vorhardan. Bei Bodeneingriffen können Besen- 
genkmäler (kutur- und/oder näturgeschichtiche Bodenrunde, ch. Mauern, alte Gräben, 
Einzelfunds aber auch Veränderungen und Verfärbungen Inder natiichen Eiodenbeschat- 
fenheit, Hohlan und Spalten, aber auch Zeugnisse ferischen und! Oder pflanzlichen Le- 
Bens aus Erdgaschichticher Zeit) enteockt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälerm 
St der Gemeinde Welver als Untere Denkmalbehörde und/oder dar LWL-Archäslogie für 
Westtalen, Außenslelle Olpe (Tal. 02782193750; Fax 02711937520) unverzüglich anzuzei 
gen und die Entdeckungsstätten mind. drei Werktage in unveränderlem Zusland zu ernal 
(en ($15 und 15 Denkmalschutzgosetz NRW), fs ciese nicht vorher von den Denkmalbe- 
hörden freigegeben wird. Dor Landschaflsverband Westialen-Lippe ist berschigt. das Be 
encenkmal zu bergen, auszuwerten und für wissenschaftliche Erforschung his zu 6 Mo- 
nate in Besitz zu nehmen (9 16 Ats.4 DSch@ NW) 

  

14. _Flächenbilanz 
(Größe des Plangeblets VER ca 2380qn| 

Welver, den 

Gutachten: 

= Artenschutzrechliche Pıüfung zum geplanten Bebauungsplan Nr. 13 „Aulfucht" im 
Ortsteil Scheieingen der Gemeinde Welver, Verf. Büro Steizk, Sosst. 15.08.2020   

“
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DUACHFÜHRUNGSVERTRAG 
ZUM VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN AR. 13 "AULFLUCHT" (SCHEIDINGEN) 

Die Gemeinde Welver, Am Markt 4, 59514 Welver, 
vertreten durch Herm Sürgermelster 
nachfolgend "Gemeinde" genannt 

  

  

uns 

- nachfolgend "Varhabenträger" genanrt + 

schlisden gem. $ 12(1) Satz 1 Paugesetzhuch folgenzen Durchführungsvertrag 

Vorbemerkungent 
Der Vorhabenträger Ist Eigentümer der Flursticke 894 une 962 in der Hr 2, Gemarkung 
Scheidingen, Gemeinde Welver. Es handelt sich dabel um eine unbebaute Freifläche im 
rürkwärtigen Bereich das bebauten Grundstückes "Aullucht 13° (Wohnsitz des 
Vorhabenträgers) 
Der Vorhabentriger beabsichtigt für seinan eigenen Bedarf die Frrichtung eines 
Einfarilienhauses auf dem Hurstück 962. 
Die Gemeinde Welver unterstützt des Vorhaben und der damit einnergehenden Schaffung 
won Wohnraum für junge Familien im Oristeil Scheldingen. Eine Bebauung In „aneter 
Reihe‘ ist aufgrund der Vorprägung durch die bereits vorhandene Bebauung begründet 
Die Gemeinde Welver stimmt dem Antrag des Vornebenträgers auf Aufstellung eines. 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zu. 

1 Gegenstand des Vertrages 
(1) Geganstand des Vertrages iet le Errintung eines Wohngebäudes und die zu diesem 
Zweck gof. notwendig werdenden Erschließungsmaßnahmen Im Beraich der öfentlichen. 
Verkehrafiäche 

Gemeinde Welver Durütrunasverag = vor   enberegenerDebauunaspan ir. 13 Auch". 

(2) Das Vertragsgekiet umiassl in der Gemeince Welver, Gemarkung Scheldingen, Flur 2, 
ie Flurstücke Nr. 495 Ui, 899, 961 In. und 962. Das Veriragsgebiet st Im Lageplar 
(anlage 1) eingezeichnet, 

5 2 Bestandteile des Vertrages. 
Bestandteile des Vertrages sin: 

  

3) Lageplan mit den Grenzen ces Veriragsgebietes „Anlage d, 
DJ Plan zur Durchführung des Vorhabens 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan einschlielich 
Vorhaben- und Frachlleßungsplan und Begründung . Anlage 2. 

  

Erschlledungspläne eine nient Bustandtell des Vertrages, Bas Grundstück ist bereits über 
die Flurstücke 435 ung 951 (bestehendes Wegerecht) an die Öffentliche Verkahrafläche 
(&trase Aufucht) angebunden. Die Ver- und Entsorgung konn durch Anschluss en cas 
worhangene Netz erfeigen und wird abschließend Im Rahmen der Ausführunsplanung 
bzw. des Baugenchmigungsverfahrens geregeit 

33 Beschreibung des Vorhabens 
Des Vorhaben betrifft sle Frncntung ones Wi 
destehenden Wohngebäude "Aulfucht 11 

Jinhzuses, welches unmilkelber hinter dem      
  richtet wird. Die netwendisen Stellplätze 

werden auf dem Grundstück nachgewiesen, Die Erschließung des neuen "rückwärtigen" 
Gebäudes erfolgt über che Flurstücke #95 und 961 unmitelbar von der Straße „Aulfucht" 
aus und ist somit gesichert 

5 Durchführungsverpflichtung 
KU) Der Vorhabenträger verplletet sich zur Durchführung das Vorhabens nach den Ae- 
gelungen dieses Vertrages, 

2 
yorhabenbszogenen Bebauungsplanes ei 

  

Vorhabarträger verplichtet eich, soAtestens 6 Monate nach In-Kraft-Treten des 
.n vollständigen und ganahmigungsfählgen 

  

Bauantrag für das Vorhaben einzureichen. Er wid spätestens 6 Monate nach Crtellung der 
Saugenehmiaung mit den Jaumaßnahmen beginnen und sie Innerhalb von 24 Monaten 

  

nach Ertelung der aaugenehmigung ferig steile   

sere zvon4
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55 Herstellung der Erschließungsanlagen 
(4) Die verkehrliche Srschielung erfalgt über die Straße „Aullucht", 
(2) Da das Vorhaben auf einem Grundstück realisiert werden sal, das durch die 
umgebende vorhandene Bebauung geprägt Ist, wird davon ausgegangen, dass die 
Versorgung des Plangabietzs mil Enargla und Trinknasser gesichert ist und auch die 
Entsorgung des Abwassers durch die vorhandenen Kanäle erfolgen kann. Detals dazu 
werden Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens geregelt, 
(3) Sollten für dl ie die versenrliche 
IrschlieBung ces Vertragsgebietes Im Bereich der öffenlienen Verkehrsläche "aulfucht 
zusätzliche bauliche Maßnahmen gegenüber dem derzeitigen Istzustand erforderlich 

  Ankindung der Ver- und Entsargungeanlagen 

werden, sind ale damit verbundanen Kosten vorn Vorhabenträger zu tragen baw. ind die 
diesbezüglichen Planungs- und Baumaßnahmen vom Vorhabenträge" in Abstirmung mit 
der Gemeinde durchzuführen und zu finanzieren. Die Aus 
nach den anerkannten Regeln der Technik zu erfolgen, 

  

Ihrung der Baumaßnahmen hat   

5 5 Kostentragung 
Der Vorhabenträger trägt die Kosten dieses Vertrages und Seiner Durchführung. Dazu 
zählen u.a. die Kosten für die Anbindung das Vartragsqeäletes an die Straße „Aulluch 
und an die öffentlichen Ver- und Sntsorgungsanlagen sone die Kocsen für eis Erstellung 
(des Bebauungsalanes mit cen gef, erforderlich wercender Gutachten. 

57 Rechtsnachfolge 
(1) Ein Wechsel des Vorhabenträgers bedarf cer Zustimmung ger Gemeinde. 
(2) Der Vortabenträger verpfientet ich, cie in diesem Vertrag vereinbarten flchten und 
Bindungen selnem Rechtsnachfoiger mit Weitergabeverpflichtung weiterzugeben. Der 
heutige Vorhabenträger haftet der Gemeinde als Gesamischuldner für die Erfülung ces 
Vertrages neben einem etwaigen Rechtsnachfelger, soweit die Gemeinde Ihn nicht 
austrücklich aus elaser Haltung entlässt. 

    

58 Haftungsausschluss 
(1) Aus diesem Vertrag entstehen der Gerreinde keine Verpflichtungen zur Aufstellung 
es verhabenkezonenen Debauungsplars. Eins Haftung der Gemeinde für etwaige Auf- 
wendungen des Vorhabenträgers, die dieser im Hinilck auf die Aufstellung der Satzung 
ao, Is auegeschlassen. 

Semeindn Waher Direrihnungsuanrag«Vortaterbunogar Bsbuungspan Nr 13 „Auch“ 

(2) Für den Fall ver Aufnebung der Satzung (8 12 (6) BauGE) können Ansprüche gegen 
die Gemeinde nicht geltend gemacht werden. Dies gt auch für den Fal 
Nichtlakelt des vorhnbenberagenen Bahauungsplanss Im Verlauf eines gerichtlichen 

oass sich cie 

  

Streilverfahrens herausste 

5 9 Schlussbestimmungen 
(4) Vertragsänderungen oder «ergänzungen bedürfen zu Ihrer Rechtswirksamkeit der 
Schriftform. Nebenabreden bestehen nicht, Der Vertrag Ist zweifsch ausgefartigt. Die 
Gemeinde une der Verhabenträger erh 

  

ken je eine Ausfertigung. 
  (2) Die Unwirksamkeit einzelner Bestirimungen berührt die Wirksamkeit der übrigen 

  

Rogul 

  

yon dieses Vartragas nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich, unwirksame 
Bestimmungen durch selche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck des Vertrages rachllch 
nd wirtschaftich entszrehen. 

  

5 10 Wirksamwerden 
Der Vertrag wird wirksam, wenn der vorhabenbezogene Bebauungsplan In Kraft tritt oder 
wenn eins Baugenehmigung nach 5 33 BauGß erteilt wird. 

Ser &vond



  

a Beschlussvorlage 
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Förderprogramm Dorferneuerung 2021 
hier: Antrag der Verwaltung auf Sanierung des Schützenhauses in Illingen 

Sachdarstellung zur Sitzung am 13.11.2020: 

Allgerneines; 
Grundlegendes Ziel des Förderprogramms „Dorferneuerung 2021* durch das Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen ist es, in ers- 
ter Linie durch investive Maßnahmen Orte und Ortsteile von bis zu 10.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner in ländlichen Räumen in ihren dörflichen bzw. ortsteilspezifischen Siedlungs- 
strukturen als Lebens-, Arbeits-, Erholungs-, Kultur- und Naturräume für die Menschen nach- 
haltig zu sichern und zu entwickeln. 

Für die Sanierung des Schützenhauses ist der Fördertatbestand im Rahmen der Dorfentwick- 
lung gegeben. Förderfähig sind hier die Schaffung, Erhaltung und der Ausbau dorfgemäßer 
Gemeinschaftseinrichtungen einschließlich der gestalterischen Anpassung an das Ortsbild so- 
wie des Innenausbaus, sofern dieser für die Funktion des Förderprojektes erforderlich ist. 

Die Höhe der Zuwendung für die Gemeinde beträgt höchstens 250.000 € je Maßnahme. Der 
Fördersatz beträgt für finanzschwache Gemeinden für das Haushaltsjahr 2021 bis zu 85 % 
der zuwendungsfähigen Ausgaben. 

Zum Sachverhalt: 
Die Schützenhalle in Illingen ist durch den Schützenverein St. Peter und Paul Illingen ange- 
mietet. Eigentümer ist die Gemeinde Welver. 

Der Rat der Gemeinde Welver hat mit Beschluss vom 22.11.2017 die Verwaltung beauftragt, 
die Laufzeit des Pachtvertrages für das Schützenheim in Illingen mit dem Schützenverein bis 
zum 31.12.2034 zu verlängern. 

Der Schützenverein hat nunmehr im Zuge eines Ortstermins mitgeteilt, dass diverse Maßnah- 

men für ein zukunftsfähig nutzbares Gebäude notwendig sind. Insbesondere die Tatsache, 
dass die in die Jahre gekommene Heizungsanlage erneuerungsbedürtlig ist, sind zudem 

 



2 

Maßnahmen zur Barrierefreiheit durch den Bau einer Rampe und Erneuerung des Bodenbe- 
lages angedacht. Des Weiteren soll mit einer Akustikdecke und einer Raumklimaanlage ein 
Ort der Begegnung und des sozialen Austausches geschaffen werden. 

Als Grundstückseigentlimer der Schützenhalle wird die Durchführung der Sanierungsmaß- 
nahme durch das Bauamt betreut, 

Nachfolgende Kostenvoranschläge liegen der der Verwaltung vor und sollen Bestandteile des 
Förderantrags sein: 

® Akuslikdecke in Höhe von 5.150,32 € 
® Raumklimaanlage in Höhe von 5.818,10€ 
» Abluftanlage in Höhe von 5.522,36 € 

® Bodenbelag in Höhe von 7.839,00 € 
® Heizungsanlage in Höhe von 14.339,73 € u 

Gesamtkosten: 38.670,51 € 

Die beantragte Förderung mit einem Fördersatz von 85 % beträgt somit 32.869,93 € bei einem 
Eigenanteil von 5.800,53 €, 

Eine Voranmeldung der Fördermaßnahme musste zum 30.09.2020 bei der Bezirksregierung 
in Arnsberg erfolgen. Zwingend erforderlich ist nach den Förderrichtlinien ein Ratebeschluss 
mit Finanzierungsbeschluss und die damit verbundene Erklärung der Kämmereii 

Weiterhin sind für die Bewilligungsreife eine Kostenberechnung nach DIN 276, ein Objektplan 
und Fotos bis zum 15.01.2021 nachzureichen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, für die Sanierung der Schützenhalle in Illingen (Ilinger 
Straße 31), die komplementären Haushaltsmittel zum Förderprogramm „Dorferneuerung 

2021", in Höhe von 39.000 € im Haushalt 2021 einzustellen. Gleichzeitig sind Mittel in Höhe 
von 33.000 € im Einnahmebereich einzustellen


